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Interpellation
„Unterstützung von Kindern sowie minderjährigen Mädchen bei häus-
licher und sexualisierter Gewalt"

Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten:

1.

Welche langfristigen Angebote bestehen für Kinder, die häusliche Gewalt miterleben,
über die akute Stabilisierung hinaus?
2.

Wie wird deren längerfristige Begleitung sichergestellt?
3.

Welche spezifischen Schutzangebote bestehen für minderjährige Mädchen und Jungen
sowie junge Frauen?
4.

In welchem Umfang werden dafür ausserkantonale Angebote genutzt?
5.

Sieht der Regierungsrat Handlungsbedarf bei der Weiterentwicklung dieser Angebote?

Begründung

Die Antwort des Regierungsrates auf die Interpellation vom 20. November 2024 zeigt,
dass Kinder als Mitbetroffene berücksichtigt werden. Dies erfolgt insbesondere im Rah-
men kurzfristiger Unterstützungsangebote.

Kinder, die häusliche Gewalt miterleben, sind jedoch eigenständig betroffen und weisen
häufig einen längerfristigen Unterstützungsbedarfauf. Es stellt sich daher die Frage, ob
die bestehenden Angebote ausreichen, um eine nachhaltige Stabilisierung zu gewähr-
leisten.

Dieser Anspruch ergibt sich auch aus den Vorgaben der Istanbul-Konvention, welche
Kinder ausdrücklich als eigenständige Betroffene anerkennt und einen angemessenen
Zugang zu Schutz- und Unterstützungsleistungen verlangt.

Zudem können minderjährige Mädchen und Jungen sowie junge Frauen spezifische
Schutzbedürfnisse aufweisen. Die bestehenden Angebote sind häufig ausserkantonal



organisiert, was Fragen hinsichtlich der Zugänglichkeit und Versorgungssicherheit auf-
wirft.

Vor diesem Hintergrund erscheint eine vertiefte Betrachtung der bestehenden Unter-
stützungsstrukturen angezeigt.

Weinfelden, 29.04.2026
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Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner der Interpellation „Unterstützung von Kin-

dem sowie minderjährigen Mädchen bei häuslicher und sexualisierter Gewalt"
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